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12. Berichtigung des Flächennutzungsplanes (40. Änderung)

Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 9, 2. Änderung der Stadt Heide gelingt 
es, innerstädtische Flächenpotentiale für Wohnzwecke nutzbarzu machen.
Dieser Plan wird als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im sog. 
„beschleunigten Verfahren" aufgestellt.

Der wirksame Flächennutzungsplan der Stadt Heide stellt die Bauflächen innerhalb des 
Plangeltungsbereiches als gemischte Baufläche (M) dar.
Der Flächennutzungsplan der Stadt Heide wird im Rahmen einer Berichtigung angepasst 
und das betreffende Areal nunmehr als Wohnbaufläche (W) nach § 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB 
i.V.m. § 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVO dargestellt.

Der wirksame Fiächennutzungsplan der Stadt Heide wird im Zuge des vorliegenden Ver­
fahrens zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 2, 8. Änderung nach § 13a Abs. 2 Satz 2 
BauGB im Wege der Berichtigung angepasst (40. Änderung).
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BERICHTIGUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANES 
DER STADT HEIDE IM ZUSAMMENHANG 
MIT DER AUFSTELLUNG DES BEBAUUNGSPLANES 
NR. 9, 2. ÄNDERUNG (§ 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB)

ZEICHENERKLÄRUNG:
Erläuterung Rechtsgrundlage

Art der baulichen Nutzung § 5 Abs. 2 Nr. 1 Raues

Wohnbauflächen § 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVO

Sonstige Planzeichen

Umgrenzung des Anpassungsbereiches

Planzeichen
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